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Landeszeitung für die Provinz Sachſen
für Anhalt und Thüringen1913. Nr. 446.

Zeikung

Jahrgang 206.
Bezugeprets für Halle und Vororte 3,50 Mk., durch die Voſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.

Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. GratisBeilagen: Haleeſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,

Zweite Ausgabe
Jluſtrierte Nodenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und denSeele 230 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktion ellen Teils

die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) uad bei allen
bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle (Saale): Leipziger Straße Nr. 61/62
Telephon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.

Chefredakteur: Dr. Strassov-Aoidogg, Halle (Saale).

Ein paar Worte für unſere
alten Kolonialſoldaten.

(Von unſerm kolonialen Mitarbeiter.)

Der engliſche Kolonialminiſter hat einmal von der
deutſchen Luxusflotte zu ſprechen beliebt. Das Volk hat
ſich freilich nicht beirren laſſen; es weiß, was es der deutſchen
Flotte bereits verdankt, wenn ſie auch noch nicht mit einem
ebenbürtigen Gegner ſich zu meſſen Gelegenheit fand.
Anders ſcheint man in gewiſſen Parteikreiſen über unſere
Kolonialſoldaten zu denken und ſie

als einen überflüſſigen Luxus
anzuſehen. Es iſt wohl richtig, daß Südweſt, Oſtafrika und
Kamerun, die Kolonien, welche eine Schutztruppe beſitzen,
alljährlich etliche Millionen Reichszuſchuß bekommen müſſen,
der lediglich für den Titel „Schutztruppen“ verwandt wird.
Ein Luxus iſt die Schutztruppe aber nicht. Das weiß
wiemand beſſer, als der Anſiedler. Jn Süd-
weſtafrika, wo Werte von hunderten von Millionen ange
legt worden ſind, iſt die Gefahr ihrer Vernichtung durchaus
nicht geſchwunden. Wir brauchen nur nach dem ungleich
dichter beſiedelten britiſchen Südafrika zu ſehen, um zu er-
fahren, wie wenig ſicher ſich ſelbſt die ſo ſtarke weiße Ge
meinſchaft dort fühlt. Selbſt der ganz liberale General-
gouverneur Lord Gladſtone hat das in einer offiziellen De
peſche an das Kolonialminiſterium zum Ausdruck gebracht.

Die Gefahr iſt für Südweſt ungleich größer.
Jn Oſtafrika haben wir wohl ſeit 1905 im allgemeinen
Landfrieden gehabt. Es darf aber nicht als eine bloße
Laune angeſehen werden, daß ſich

S Freiwilligenkorps
dort gebildet haben. Nicht der Beamte, ſondern der An-
ſiedler weiß am beſten, was er vom Schwarzen zu halten

hat. Jn Kamerun wird der Staatsſekretär Gelegenheit ge-
funden haben, zu hören, wie bren z lich es ſelbſt im Süden
des Alt-Kameruner Gebietes ausſieht. Selbſt in amtlichen
Berichten wird die Lage dort als ſehr heikel angeſehen.
Die verfügbaren Kräfte werden

im Ernſtfalle
nirgends ausreichen. Wir werden improviſieren
müſſen, und welche Nachteile das beſonders in Tropenkolo-
nien hat, zeigt ja ſchon die Schwierigkeit der dortigen
Rekrutenbeſchaffung. Unſere Schutztruppen haben bisher
Glänzendes geleiſtet. Es iſt nicht belanglos, wenn aus An
ſiedlerkreiſen immer wieder Lob klingt auf die
Militärverwaltung. Man muß nur unſere Offi-
ziere und Unteroffiziere als Verwaltungsleute an der
Arbeit geſehen haben, um dieſes Lob zu verſtehen. Mancher
unſerer Offiziere hat ſein eigenes Wohl preisgegeben, um
dringende, allgemeinnützliche Arbeiten, wie Straßenbauten,
durchführen zu können. Gedankt wird es ihnen
leider in der Heimat nicht. Jm Gegenteil. Auf
törichteſten Klatſch hin werden

die ungeheuerlichſten Anſchuldigungen-
erhoben, und wir ſehen einen nach dem andern unſerer be-
währteſten alten Afrikaner vergrämt aus dem
Dienſte ſcheiden. Drüben iſt es längſt zur ſtehenden
Redensart geworden: „Es danke einemjadoch nie-
mand!“, und die Schaffensluſt unſerer Kolonialſoldaten iſt
bedenklich erſchüttert. Wer mags ihnen verargen? Muß
nicht jeder denken, daß ihm infolge niedriger Verleumdung
morgen dasſelbe Schickſal winkt, was heute den Kameraden
traf? Jn Oſtafrika ſind wir im Begriff, wieder zwei
unſerer beſten und erfahrenſten Kolonialoffiziere zu ver-
lieren. Dem einen ſagt man nach, er habe Grauſamkeiten
geduldet. Jſt es nicht merkwürdig, daß dieſer Mann drei-
zehn volle Jahre im Lande war, ohne Gelegenheit gefunden
zu haben, ſich einen Schwerterorden zu verdienen! Gerade
in dieſem Falle handelt es ſich nicht um einen tückiſchen Zu-
fall. Der betreffende Offizier hätte manche Gelegenheit
finden können, wenn er nicht bis zum Aeußerſten beſtrebt
geweſen wäre, den

Frieden ohne Waffengewalt zu erzwingen.
Und trotzdem dieſe ſchweren Anſchuldigungen. Die Un-

dankbarkeit bezieht ſich aber auch auf einfache Mannſchaften.
Wie mancher alte Afrikakämpfer, der einſt begeiſtert dem
Rufe des Kaiſers folgte und ohne Murren die unſagbaren
Entbehrungen und Strapazen afrikaniſchen Kriegslebens
trug, jeden Augenblick bereit, als deutſcher Mann zu

Dienstag, 25. September 1915.
Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 3N

Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.
Druck und Verlag von Otto Thisolo, Halle (Saale).

ſterben, irrt heute brotlos und arbeitſuchend in zerlumptem

Gewande in der Heimat umher.
Wer nimmt ſich ihrer an, denen wir ſo viel verdanken?

Deutſches Reich.
Der Kaiſer wird am 14. Oktober zur Einweihung der neuen

Brücke in Trier erwartet. Der Monarch wird längeren Auf-
enthalt in Trier nehmen, um ſämtliche Sehenswürdigkeiten der
Stadt, namentlich auch die Ausgrabungen des römiſchen Kaſtell-
palaſtes, zu beſichtigen.

Der Dank der Kronprinzeſſin. Der Direktor des Nord
deutſchen Lloyd Heineken erhielt von der Kronprinzeſſin
Cecilie folgendes Telegramm: „Glücklich zurückgekehrt, möchte
ich Jhnen noch einmal meinen allerherzlichſten Dank ſagen für
dieſe herrliche Fahrt auf meinem Patenſchiff. Sie wird mir
unvergeßlich bleiben, und ich werde ſtets daran denken, mit welcher
großen Freundlichkeit der Norddeutſche Lloyd mich in dieſen
Tagen aufgenommen hat. Der Geburtstag auf See war für mich
ein ganz beſonders ſchönes Erlebnis.“

Der neue Oberlandforſtmeiſter. Anſtelle des zum 1. Oktober
in den Ruheſtand tretenden Oberlandforſtmeiſters Wirkl. Geh.
Rats Weſener iſt der vortragende Rat im Miniſterium für Land
wirtſchaft, Domänen und Forſten, Landforſtmeiſter von Freier,
zum Oberlandforſtmeiſter und Direktor der Forſt
abteilung in dieſem Minjſterium ernannt worden.

Aus den Kolonien.
Die Kautſchuknotlage.

Die ſchwere Kriſis, die gegenwärtig den Kautſchuk-
weltmarkt erſchüttert und die von einſchneidendſter Wir-
kung auf unſere junge Kolonialwirtſchaft iſt, iſt der Gegen
ſtand der Sorge aller intereſſierten wirtſchaftlichen und
induſtriellen Kreiſe in der Kolonie wie in der Heimat. Das
KolonialWirtſchaftliche Komitee, der wirtſchaftliche Aus
ſchuß der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft, hat die Frage einer
eingehenden Beratung unterzogen und hat als erſte Hilfe
für die Kautſchuknotlage in DeutſchOſtafrika und.
Süd-Kamerun beim Reichskolonialamt folgendess be-
fürwortet:

Vorläufige Aufhebung des Kautſchuk-Ausfuhrzolles in
Kamerun, Einführung von Notſtandstarifen für Eiſenbahn
und Seefracht auf Kautſchuk und die zur Gewinnung und Auf-
bereitung erforderlichen Materialien, Verlängerng der Ar-
beiterverträge der Pflanzungen, um die Anſiedlung eines ſeß-
hafteren Arbeiterſtammes mit Familien zu ermöglichen und
durch ältere, geübtere Kautſchukzapfer eine Verbeſſerung der
Qualität und eine Verbilligung der Kautſchukproduktion herbei-
zuführen. Ausbau des Eiſenbahnnetzes und Anlage von Auto-
mobilſtraßen und Waſſerwegen, insbeſondere in den Kautſchuk-
gebieten Alt- und Neukameruns.

Zur Schaffung einheitlicher Standardmarken für be-
ſtimmte Kautſchukgebiete hat das Komitee einen beſonderen
„Standard-Ausſchuß“, beſtehend aus Vertretern der
Pflanzungsgeſellſchaften, von Kautſchukinduſtrie und
„Handel, der Wiſſenſchaft und des Kgl. Materialprüfungs-
amtes, eingeſetzt. Man verſpricht ſich von der Löſung dieſer
ſchwierigen Aufgabe die Erzielung einer Qualität, die durch
die Gleichmäßigkeit ihrer Lieferungen einen höheren
Preis auf dem Kautſchukmarkte erzielen ſoll.

Ausland.
Rücktritt des öſterreichiſchen Generalſtabschefs?

Die „Neue Freie Preſſe“ verzeichnet ein in hohen mili-
täriſchen Kreiſen umgehendes Gerücht, nach dem der Chef
des Generalſtabes General der Jnfanterie
Freiherr Conrad v. Hoetzendorff in der näch-
ſten Zeit von ſeinem Poſten zurücktreten wird. Er
trat am Montag ſeinen Urlaub an. Als Urſache des Rück-
trittes ſieht man in dieſen Kreiſen Meinungsverſchieden-
heiten innerhalb der kompetenten Stellen an; die Meinungs-
verſchiedenheiten beſtänden ſchon ſeit längerer Zeit.

Der griechiſche König in Paris.
Dem König der Hellenen wurde in der griechi-

ſchen Geſandtſchaft ein Frühſtück gegeben. Anweſend
waren unter anderen der Miniſterpräſident, der Miniſter
des Auswärtigen, der Kriegsminiſter und General Eydoux
ſowie ein Vertreter des Präſidenten Poincars. Präſident
Poincarés hat dem König von Griechenland in deſſen
Hotel einen Beſuch abgeſtattet. Die beiden Staatsober-
h unterhielten ſich vierzig Minuten lang herzlich mit-
einander.

Vom Balkan.
Von ſerbiſcher Seite wird gemeldet: Die Anarchie

in Albanien nimmt einen immer größeren Umfang an.
Am Sonnabend griffen die Albaneſen auf ſerbiſchem Gebiet
in der Umgegend von Dibra an. Es ſind alle Maßnahmen
getroffen worden, um dieſe Angriffe zurückzuweiſen. Die
„Albaniſche Korreſpondenz“ meldet: Die Grauſam-
keiten, die die Serben in den ihnen von der Londoner
Botſchaftervereinigung zugewieſenen Gebieten, namentlich
in den Wilajets Koſſowo und Djakova, ſeit Monaten gegen

die albaneſiſche Bevölkerung verübten, haben zu einem
Aufſtande der Albaneſen gegen die Serben
geführt. Seit längerer Zeit finden zwiſchen albaneſi-
ſchen Banden und ſerbiſchen Truppen blutige Kämpfe
ſtatt. Da ſerbiſche Abteilungen einige an den Kämpfen bis-
her völlig unbeteiligte Dörfer niederbrannten, gewinnt der
Aufſtand immer größere Ausdehnung. Auch im autonomen
Albanien, im Gebiete des Drin, iſt die Erregung gegen die
Serben aufs höchſte geſtiegen. Jnfolge der Sperrung der
Straßen nach den Märkten Djakova und Prizrend ſeitens
der Serben herrſcht im ganzen nordöſtlichen Teile der
Maliſſia Hungersnot. Die „Agence Bulgare“ bezeichnet
die Belgrader Meldungen von einer Mobiliſierung
in Bulgarien als vollſtändig erfunden. Wie
offiziös verlautet, wird die internationale Kommiſſion
zur Prüfung der finanziellen Angelegen-
heiten der Balkanſtaaten, welche Anfang Oktober
ihre Arbeiten wieder aufnehmen ſollte, vorausſichtlich eine
weitere Vertagung auf noch unbeſtimmte Zeit erfahren.

Amerikaniſche Quarantäne.
Das amerikaniſche Gartenbauamt beſchloß, die

Quarantäne gegen Kartoffeln aus Groß-
britannien, Deutſchland, Oeſterreich und anderen
Ländern unbeſchränkt aufrechtzuerhalten mit Rückſicht auf
die Gefahr der Einſchleppung neuer Krankheiten, die zu
groß ſei, als daß ſich irgend eine Aenderung rechtfertigen
ließe. Das Amt widerrät die Benutzung ausländiſcher
Saatkartoffeln wegen ihres Mangels an Ertragsfähigkeit
auf amerikaniſchen Feldern.

Die Zuſtände in Mexiko.
Mexikaniſche Konſtitutionaliſten melden, Oberſt

Francisco Cardenas, der angebliche Mörder Ma-
deros, ſei in der Nähe von Mechoacan, wohin er ſich be
geben wollte, um ein Kommando über Bundestruppen zu
übernehmen, er mordet worden. CEardenas ſoll des
wegen ermordet worden ſein, weil man fürchtete, er könne
die Befehle verraten, die er in der Nacht erhielt, in der
Madero getötet wurde, und in der Cardenas die Truppen
befehligte, welche Madero aus dem Palaſt ins Gefängnis
überführten.

Zu den chineſiſchen Wirren.
Jn. den Blättern werden Petersburger Meldungen er

wähnt, wonach Deutſchland, England und Frankreich der
japaniſchen Regierung mitgeteilt hätten, daß ſie ſich im
Fall einer Beſetzung von Nanking durch japaniſche
Streitkräfte gezwungen ſehen würden, gleichfalls Truppen
in China zu landen. Nach unſeren Erkundigungen iſt
Deutſchland an einem derartigen Vorgehen nicht
beteiligt.

Luftfahrt.
Der Flieger Dahm,

der Montag früh auf ſeinem Waſſerflugzeug in Köln
aufgeſtiegen war, iſt in Emden um 6 Uhr 40 Minuten glatt
gelandet. Er überflog einen großen Teil Hollands und den
Zuiderſee, nachdem er wegen dichten Nebels in Weſel eine
Zwiſchenlandung vorgenommen hatte. Er will heute, Diens-
tag, vormittag weiterfliegen.

Ein neuer Paſſagier-Weltrekord.

Der engliſche Flieger Louis Noel blieb am
Montag mit ſeinem Flugzeug auf dem Flugplatz von
Hendon mit ſieben Paſſagieren 17 Minuten
35 Sekunden in der Luft und ſtellte damit einen neuen
Weltrekord auf.

Vermiſchtes.
Die Rieſenorgel in der Breslauer Jahrhunderthalle.
Als vor mehr als Jahresfriſt das Projekt auftauchte, in die

Breslauer Jahrhunderthalle, die das größte Kuppelbauwerk der
Welt werden ſollte, eine Orgel einzubauen, da war man ſich von
vornherein darüber klar, daß auch dieſe Schöpfung alle früheren
ihrer Art an Größe übertreffen mußte. Mit einer Großzügigkeit,
welcher der Erfolg der Breslauer Jahrhundertausſtellung im
weſentlichen zu danken iſt, ging der Breslauer Magiſtrat auch
bei dieſem Beginnen ans Werk. Er beauftragte den Leipziger
Meiſterorganiſten Profeſſor Straube, eine Dispoſition zu
einer Rieſenorgel zu ſchaffen. Die Firma W. Sauer in Frank
furt a. O. erhielt den Auftrag zur Ausführung, und heute be-
ſitzen die Breslauer ein Werk, das nicht nur an Größe, ſondern
auch an Klangſchönheit alle bisherigen weit übertrifft. 187
klingende Stimmen mit zuſammen 15 120 Pfeifen vermögen ein
Konzert anzuſtimmen, deſſen erhebender Wirkung ſich keiner auf
die Dauer verſchließen kann. Ein neues Syſtem für die Orgel-
traktur, ein Patent des Erbauers, Regierungsbaumeiſter Paul
Walcker, hat hier die Feuerprobe ſeiner Tüchtigkeit beſtanden.
80 Kilometer Draht, die im Jnnern der Orgel verwendet wurden,
11 Waggons, die zur Beförderung des ſamtmaterials not
wendig waren, 66 500 Lohnſtunden an Arbeit und ein Geſamt-
gewicht von 50 500 Kilogramm geben als willkürlich nebeneinander
geſtellte Zahlen vielleicht einen kleinen Begriff von der Aus
dehnung des Werkes und von der Unſumme von Mühe und
Arbeit, die auf ſeine Herſtellung verwendet wurden. Am geſtrigen



Montag erfolgte durch Profeſſor Straube die offizielle Abnahme
des vollendeten Werkes, das ſchon im voxrher, am Sonn-
abend und Sonntag, in der öffentlichen Generalprobe und der
Aufführung der Mahlerſchen „Symphonie der Tauſend“ ſeine ge
waltigen Tonſtröme in die Halle fluten ließ.

Ankauf der Herrſchaft Lanke. Der Berliner Stadtverordneten
Ausſchuß zur Vorberatung der Magiſtratsvorlage über den
Erwerb der Herrſchaft Lanke hat die Vorlage mit 13 gegen
2 Stimmen angenommen.

Zwei Spione verhaftet? Nach Beendigung des Manövers, ſo
verlautet in
graphieren beſchäftigter franzöſiſcher Journaliſt und ein zweiter
Ausländer verhaftet worden. Letzterer
Major des 141. Linienregiments in Epinal.
verdächtiger Weiſe fortgeſetzt hinter der Schützenlinie.
Spionageverdacht vorliegen.

Zu den Unfall auf dem Dampfer „Berlin“.
ſchiniſt Kleinſchmidt, der, wie bereits gemeldet, infolge eines
Dampffeſſ ebenfalls auf dem Dampfer „Berlin“ in New-Yorker
Hafen ſchier verletzt worden war, iſt ſeinen Verletzungen erlegen.
Leicht verletzt wurde der Maſchiniſt Bode.

Zuſammenſtoß zweier elektriſcher Züge. Auf der amerika-
niſchen Long-Jsland-Bahn ſtießen am Montag bei College Point
nahe NewYork zwei elektriſche Züge zuſammen,
wobei vier Perſonen getötet und 50 verletzt wurden.

Schwerer Auto-Unfall. Bei St. Paul im Departement Pas-
deCalgis fuhr ein mit drei Perſonen beſetztes Automobil, deſſen
Lenker dem Schlagbaum eines Bahnüberganges ausweichen wollte,
durch die Hecke des Bahndammes auf das Gleis, wurde von einem
Zuge erfgßt und an hundert Meter weit geſchleift. Zwei Jnſaſſen
des Automobils wurden getötet, der dritte wurde in hoffnungs
loſem Zuſtande ins Krankenhaus gebracht.

Wohlbehalten zurück. Die auf der Zugſpitze abgeſtürzten
zwei Touriſten ſind wohlbehalten in Garmiſch eingetroffen.

Von der Cholera. Jn Oporzec in Galizien iſt ein neuer
Cholerafall mit tödlichem Ausgang feſtgeſtellt worden.

Ein Todesurteil. Das Schwurgericht zu Beuthen verurteilte
nach eintägiger Verhandlung den 22jährigen Verſicherungsagenten
Eduard Gornik, der am 9. März d. Js. in Kattowitz das Dhyllaſche
Ehepaar ermordet hatte, zum Tode und 15 Jahren Zuchthaus.

Mordprozeß Ritter. Vor dem Schwurgericht des Land-
gerichts J zu Berlin begann am Montag die Verhandlung gegen
den Diener Joſef Ritter, der am 10. Mai d. Js., dem Pfingſt
ſonnabend, den Schüler Otto Klähn im Hauſe Hohenzollernſtraße
Nr. 26 getötet und den Leichnam zerſtückelt hat.

Erſchoſſen. Jn Stettin erſchoß ſich aus bisher unbekannter
Urſache der Nutzholzhändler Eduard Lindner, Jnhaber der Firma
Lindner u. Dänell. Vor längerer Zeit haben ſich auch die beiden
Söhne des Lindner erſchoſſen.

Liebesdrama. Am Montag abend erſchoß in Frankfurt a. M.
der Hausburſche Baſtian, der bei einem Bäckermeiſter in Stel-
lung war, die daſelbſt bedienſtete Verkäuferin Schaub und ſich
ſelber, weil das Mädchen feine Liebesanträge abgewieſen hatte.

Keine Abſchlachtung am Kongo. Nach der „Etoile Belge“
dementiert ein vom Kongo im Miniſterium der Kolonien ein-
gegangenes Kabelgramm die Nachricht von der Abſchlachtung von
zwei Offizieren und 25 ſchwarzen Soldaten in der Gegend der
aufſtändiſchen Bakete.

Provinz Sachſen und Umgebung.
ProvinzialTurnlehrerverſammlung der Provinz Sachſen

in Sangerhauſen.
Sonnabend früh fanden turneriſche Vorführungen der Stadt-

ſchule und der oberen Klaſſen der Gehobenen Schule ſtatt. Um
1412 Uhr begann die zweite Hauptverſammlung, in der zunächſt
Neuhaldensleben als nächſter Tagungsort gewählt wurde.
Zur nächſten Verſammlung ſollen ſämtliche Teilnehmer gebeten
werden, ſich an turneriſchen Uebungen zu beteiligen. Begrüßungs-
telegramme waren eingegangen von Magdeburg (Kuhn) und
Weißenfels (Kreisdirektor Bendmann). Turninſpektor Dank-
worth- Magdeburg wurde als Vertreter des Provinzialvereins
im Deutſchen und im Preußiſchen Turnlehrerverein gewählt.
Es folgte dann ein Vortrag von Fräulein Plätz Quedlinburg
über: „Die Forderungen des Leitfadens für das Mädchenturnen
in den preußiſchen Schulen“. Den zweiten Vortrag hielt Lehrer
Günther- Magdeburg über „Die Vorbildung der Turnlehrer“.
Hieran ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache darüber, ob der
Provinzialturnlehrerverein die Forderung ſtellen ſolle, die Aus
bildungszeit der Turnlehrer an der Landesturnanſtalt von ſieben
Monaten auf zwölf Monate zu verlängern. Schließlich gelangte
ungefähr folgendes zur Annahme: Es iſt beſonderes Gewicht zu
legen auf praktiſche Leibesübungen, Methodik und praktiſche Lehr
übung, Unterricht in Anatomie, Phyſiologie und Hygiene. Die
Ausbildung geſchieht in einjährigen Kurſen an der Landesturn-
anſtalt in Spandau oder in Univerſitäts- und Privatkurſen. Zu-
gelaſſen werden Bewerber, die bereits eine lehramtliche Be
fähigung haben oder die das Reifezeugnis einer Lehranſtalt mit
neunjährigem Lehrgange beſitzen. Verlangt wird ferner ein ge-
wiſſes Maß körperlicher Kräfte und turneriſcher Fertigkeit.

Nachmittags beſichtigten die Teilnehmer das Roſarium uſw.
Um 6 Uhr fand gemeinſame Feſttafel ſtatt. Abends hatten die
drei Turnvereine der Stadt einen Kommers zu Ehren der Gäſte
veranſtaltet. Am Sonntag fand eine Turnfahrt nach dem Kyff-
häuſer und der Rothenburg ſtatt.

t

u Merſeburg, 22. Sept. (Abiturientenprüfung.)
Bei der heute am Kgl. Dom-Ghmnaſium unter Vorſitz des Herrn
Prov.-Schulrats Dr. Beyer ſtattgehabten Abiturientenprüfung
erhielten die drei Oberprimaner, die ſich derſelben unterzogen,
Ballin, Knokle und Schaede, das Zeugnis der Reife.

Aken, 22. Sept. (Hoher Jagdgaſt.) Geſtern abend
bald nach 8 Uhr traf Prinz Joachim von Preußen in
Begleitung eines Jugend- und Studienfreundes, des Grafen
DohnaSchlobitten, im Automobil zu dem angekündigten Jagd
beſuch im Forſthauſe Olberg bei Aken ein. Forſtmeiſter Freiherr
von Nordenflycht, Revierförſter Gebbers und Kgl. Förſter Velten
nahmen den hohen Jagdgaſt in Empfang.

Zerbſt, 22. Sept. (Stadtratswahlen.) Das Stadt-
verordnetenkollegium wählte den erſten Stadtrat, Herrn Cafſier,
auf zwölf Jahre wieder. Ferner wurde Magiſtratsaſſeſſor Dr.
Galle als zweiter beſoldeter Stadtrat ebenfalls auf zwölf Jahre
gewählt. Der Magiſtrat ſetzt ſich demnach aus dem Oberbürger-
meiſter, zwei beſoldeten und einem unbeſoldeten Stadtrat zu

Er bewegte ſich in
Es ſoll

ſammen.
Liebenwerda, 21. Sept. Kreisſchulinſpektion.

Abſchiedseſſen. Lehrerprüfung.) Auch für
unſern Kreis iſt eine hauptamtliche Kreisſchul-
inſpektion von Staats wegen eingerichtet und dem Pfarrer
Seemann in Balgſtedt bei Freiburg vom 1. Oktober an über
tragen worden. Zu Ehren des Superintendenten Nebelſieck,
der die Kreisſchulinſpektion Liebenwerda I ſeit zehn Jahren
nebenamtlich verwaltet hat, hatten die Lehrer ſeines Bezirks am
geſtrigen Tage im Hotel „Weißes Roß“ ein Feſteſſen veranſtaltet.
Rektor Spenner hielt an den Gefeierten eine ergreifende An
ſprache. Tiefbewegten Herzens dankte dieſer in längerer Rede.

Seit Donnerstag weilte Herr Regierungs und Schulrat
Guden hier, um in verſchiedenen Nachbarorten die zweite
Lehrerprüfung abzunehmen. Von drei geprüften Lehrern be-
ſtanden zwei.

Olbernhau j. Sa,, 22. Sept. (Verunglückter
Seiltänzer.) Ein Mitglied der zurzeit hier gaſtierenden
Seiltängertruppe Dietzſch, der 28jährige Artiſt Glöfe, ſtürzte
von einem zu Vorführungszwecken dienenden 16 Meter hohen
Maſt, der abbrach, ab und erlitt außer ſchweren inneren

rier; find im Gelände bei Bitburg ein mit Photo

legitimierte ſich als

Auch der Ma-

Vorlehungen einen Schädelbruch. Jm Krankenhauſe iſt der Ver
unglückte, der verheiratet und in Berlin anſäſſig iſt, geſtorben.

9 Leipzig, 22. Sept. (Jn der Jnternativnalen
B ſach Ausſtellung) wird in dieſer Woche der drei-
mikllionſte Beſucher erwartet. Er ſoll durch eine goldene
Uhr erfreut werden.

m

Kongreſſe und Kusſtellungen.
Die 85. Verſammlung Deutſcher Naturforſcher und Aerzte,

an welcher 4000 Perſonen teilnahmen, wurde am Montag im
arlamente zu ien in feierlicher Weiſe eröffnet. Jn Ver

tretung des deutſchen Botſchafters war Legationsrat von Beth-
mann Hollweg erſchienen. Generalſekretär der Akademie der
Wiſſenſchaften, Uniberſitätsprofeſſor Dr. Becke gedachte in ſeiner
Begrüßungsrede des Friedenswillens der beiden mächtigen
Monarchen, die ſich auch in den letzten ſchwierigen Zeiten als dieeiten Friedenskaiſer bewährt hätten, und a mit einem be-
G kert aufgenommenen Hoch auf Kaiſer Franz Joſef und Kaifer
Kilhelm. Unterrichtsminiſter Huſſarek entbot den deutſchen

Naturforſchern und Aerzten im Namen der Regierung ein herz
liches Willkommen. Nach ihm ſprach der Miniſter des Jnnern
von Heinold, der ſich insbeſondere mit dem Zuſammenhang
der mediziniſchen und naturwiſſenſchaftlichen Studien mit den
dem Miniſterium des Jnnern unterſtehenden ſozialen Angelegen-Liten beſ äftigte. Ferner begrüßte den Kongreß Singer et

Dr. Weißkirchner namens der Stadt Wien und der Rektor
der Univerſität Hofrat Profeſſor Weichſelbaum namens der
Alma mater. Hierauf folgten Vorträge des Münchener Aſtro-
nomen Profeſſors v. Seeliger „Probleme der modernen
Aſtronomie“ und des Profeſſors Rinne- Leipzig über das
Thema „Mineralogiſche Charakteriſtik des kriſtallinen Zuſtandes“.Die 80. Prbringiel- Ausſtellung des Landwirtſchaftlichen
Vereins für Rheinpreußen wurde am Sonntag mittag in Gegen-
wart des Landwirtſchaftsminiſters Dr. Freiherrn v. Schorlemer-Lieſer in Eſſen Ruhr eröffnet. Jn der Eröffnungsrede
führte der Miniſter unter anderem aus: Anläßlich der Tagung
in der ehemaligen Acker- und jetzigen Jnduſtrieſtadt Eſſen iſt in
der Einladung des Landwirtſchaftlichen Vereins für Rheinpreußen
der Wunſch zum Ausdruck gebracht worden, daß dieſe Tagung
dem gegenſeitigen Verſtehen der beiden hervor-
ragenden Erwerbsſtände Deutſchlands förderlich ſein
und zu einer gegenſeitigen Würdigung ihrer hohen wirtſchaftlichen
und nationalen Bedeutung beitragen möge. Namens der preußi-
ſchen landwirtſchaftlichen Verwaltung kann ich verſichern, daß
dieſer Wunſch auch der unſrige iſt. Ich würde es tief bedauern
und als einen unverantwortlichen, nicht wieder gut zu machenden
politiſchen Fehler anſehen, wenn in der gegenwärtigen Zeit, wo
die Erhaltung von Eigentum und Beſitz, die ſtaatliche Autorität
ebenſo wie die des Hausherrn und Arbeitgebers in Handwerk, Jn-
duſtrie und Landwirtſchaft in Frage geſtellt wird, örtliche
Reibungen und der gewiß berechtigte Widerſtreit von Einzel-
intereſſen Landwirtſchaft, Jnduſtrie und Handwerk verleiten
könnten, ihre großen gemeinſchaftlichen Ziele im
wirtſchaftlichen Kampfe außer acht zu laſſen und ſich
in dem Augenblick zu trennen, wo nur geſchloſſenes Zu
ſammengehen gegen den gemeinſchaftlichen Feind ihre
Exiſtenz und auch die unſeres Vaterlandes für die Zukunft
ſichern kann.

4. Deutſcher Kongreß für Säuglingsſchutz. Am letzten
Verhandlungstage beſchäftigte man ſich mit der Rechtsſtellung des
unehelichen Kindes nach deutſchem Recht. Amtsgerichtsrat
Landsberg (Lennep) forderte, der uneheliche Vater müßte für
den Unterhalt wie ein ehelicher Vater haften. Altersgrenze, Ab-
findungsrecht uſw. ſollten abgeſchafft werden, dafür müßten die
Beſtimmungen über die Ehelichkeitserklärung erleichtert werden.
Der väterliche Großvater ſoll mit dem Kinde gerade ſo verwandt
ſein wie der mütterliche und das Kind ſoll auch ein Anrecht auf
den Namen des Vaters haben, ohne gezwungen zu ſein, ihn zu
tragen. Stadtrat Dr. Köhler (Leipzig), verbreitete ſich be
ſonders über die Verwaltungsmaßnahmen, die zur Zeit beſtehen,
Die Regelung des Zieh- und Pflegekinderweſens iſt dem Landes-
recht überlaſſen. Die behördliche Aufſicht erſtreckt ſich zunächſt auf
die entgeltliche Erziehung fremder Kinder, ſie kann aber auch auf
die unentgeltliche erſtreckt werden. Die Berufsvormundſchaft, die
hauptſächlich für die unehelichen Kinder in Betracht kommt, hat
gute Erfolge erzielt. Zum Schluß hob Redner die Notwendigkeit
einer weitgehenden Fürſorge für die unehelichen Kinder hervor.
Die Verſammlung nahm entſprechende Leitſätze der Redner an.

Nachdem hiermit die Verhandlungen des Kongreſſes erledigt
waren, fand im Anſchluß daran noch eine Mitgliederverſammlung
der Deutſchen Vereinigung für Säuglingsſchu tz
ſtatt, in der geſchäftliche Gegenſtände erledigt wurden.

Alkoholgegner-Kongreß. Jn Gegenwart von 350 Teil-
nehmern, offiziellen Vertretern verſchiedener Staaten, des Unter
ſtaatsſekretärs im Miniſterium des Jnnern Falcioni und anderen
hervorragenden Perſönlichkeiten wurde am Montag in Mai-
land der 14. internationale Kongreßder Alkohol-
gegner eröffnet.

Gründung eines deutſchen Bauſchutzverbandes. Auf Ein-
ladung des Schutzvereins der Berliner Bauintereſſenten und der
Schutzgemeinſchaft für Baulieferanten der Kreishauptmannſchaft
Dresden fand am Montag auf der Jnternationalen Baufach-
Ausſtellung in Leipzig eine Tagung ſtatt, auf der die Grün-
dung des Deutſchen Bauſchutz verbandes beſchloſſen
wurde; zum Sitz des Verbandes wurde Berlin gewählt. Zum
erſten Vorſitzenden wurde Dr. de Gruhter-Berlin, zum zweiten
Vorſitzenden Oskar SprengerDresden, zum dritten Vorſitzenden
Rechtsanwalt Eddelbüttel- Hamburg gewählt. Es wurde ein-
ſtimmig eine Reſolution angenommen, in der ein Zuſammen
ſchluß der deutſchen Bauſchutzverbände als dringend erforderlich
bezeichnet wird.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Klavierabend von Paul Schramm. Am 2. Oktober wird ſich

im Mozartſaal ein Pianiſt vorſtellen, der trotz ſeiner Jugend ſchon
auf künſtleriſche Erfolge zurückblicken kann, wie ſie nur wenigen
Auserwählten beſchieden ſind: Paul Schramm, der ſchon als
8jähriger Wunderknabe die muſikaliſche Welt in Staunen ſetzte
und damals auch in unſerer Stadt konzertierte. Mitwirkende in
dem Konzert iſt die Sängerin Hildegard Wolff. (Karten
bei Heinrich Hothan.)

Hofkapellkonzerte in Deſſau. Jm Herzoglichen Hoftheater
finden im Winter 1913/14 7 Konzerte der Herzoglichen Hofkapelle
unter Leitung des Generalmuſikdirektors Mikorey ſtatt. An neuen
Werken gelangen zur Aufführung: Ein Parſifal-Konzert (mit
Soliſten und Chören), Mahlers vierte Symphonie mit Sopran-
ſolo, Paul Juons Klavierphantaſie, Richard Strauß' Waldhorn-
konzert, Jean Sibelius' zweite Symphonie, Max Schillings Hexen-
lied und Bernhard Deſſaus Violinkonzert (Uraufführung). Außer
einer Anzahl klaſſiſcher Werke (darunter Mozarts „Haffner“-
Serenade) ſind in Ausſicht genommen: „Alſo ſprach Zarathuſtra“
von Richard Strauß, Hamlet, Bergſymphonie und Ungaria von
Franz Liſzt und die Ouvertüre zu Donna Diana von Reznicek.
Neben den hervorragendſten t der Herzoglichen Hofoper
und der Hofkapelle ſind zur Mitwirkung gewonnen worden:
Kammerſängerin G. Förſtel-Wien (10. November), Cellovirtuoſe
Pablo CaſalsMadrid. (8. Dezember), Pianiſt Raoul Pugno-
Paris (24. März). Ferner Profeſſor Paul JuonBerlin (Klavier),
Henri Marteau-Berlin und Dr. Ludwig Wüllner-Berlin
(5. Januar).

Hans von Marées. Die Galerie Ernſt Arnold in Dres-
den bietet zurzeit ihren Beſuchern eine Ausſtellung von Zeich-
nungen von Hans von Marées, faſt ausſchließlich Kom
poſitionsſtudien. Die Muſeen von Frankfurt, Düſſel-
dorf, Elberfeld, Magdeburg, Stettin, Wien,Ofenpeſt haben dieſe Veranſtaltung als eine Gelegenheit an

geſehen, die nicht wieder vorkommt und haben den großen Teil
der Blätter erworben. Anſchließend daran iſt eine große
Graphiſche Ausſtellung“ veranſtaltet, über die ein
Katalog erſchienen iſt, der 700 Blätter deutſcher und franzöſiſcher
Künſtler enthält. Mit beſonderen Seltenheiten ſind darin ver
treten; Delgeroix, Daumier-, Gexricault) Fo-
rain, Lautrec, anet, Renoir, Liebermann,Leibl, Slevogt, Meid uſw.

Eduard von Hartmanns „Philoſophie des Unbewußten“ er
ſcheint demnächſt als Volksausgabe in verkürzter, aber alle
weſentlichen Teile unverändert wiedergebender Form in zwei
Bänden à 1,20 Mk. karton. im Verlag von Alfred Kröner
in Leipzig.

n wertvolles Gemälde verſchwunden. Aus der Akademie
der bildenden Künſte in Dresden iſt ein wertvolles Gemälde ab-
handen gekommen. Es ſtellt das Bruſtbild einer alten Frau dar
und ſtammt angeblich von Bartholomäus van der Helſt. Die
Höhe des Bildes mißt 35 Zentimeter, die Breite 284 Zentimeter.
Es iſt in einem antiken Goldrahmen, der die mmer
1598 trägt und reich verziert iſt. Für die Herbeiſchaffung des
Bildes und für ſachdienliche Mitteilungen iſt eine hohe Belohnung
ausgeſetzt worden.

Oeffentliche Stadtverordnetenſitzung.
Halle, 22. September.

Vorſitzender: Stadtv. Vorſteher Juſtizrat Lembſerx.
Der Vorſitzende Stadt ne orſteher Juſtizrat Lembſer er-

öffnet die Sitzung und verlieſt ein Geſuch um Beſchäftigung eines
Herrn H. im Dienſte der Stadt, welches dem Magiſtrat als
Material überwieſen wird. Ueber ein Schreiben des Herrn
Steiner betr. Beſeitigung von Mißſtänden in der Pflaſterung
der Mansfelderſtraße wurde, wie dies auch mit ſeiner Eingabe
in einer der letzten Sitzungen geſchehen iſt, zur Tagesordnung
übergegangen. Ueber ein anonhmes Schreiben betr. Arbeitsloſen-
verſicherung wird zur Tagesordnung übergegangen.

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Wahl von Mitgliedern für die Stadtbaudeputation. Die

StadtverordnetenVerſammlung wählt als Bürgervertreter der
Stadtbaudeputation für den am 10. April 1913 verſtorbenen Bau-
meiſter Thierichens Herrn Architekt Bruno Föhre. Die Erſatz
wahlen für den am 9. März 1914 nach Ablauf ſeiner Wahlperiode
ausſcheidenden Maurermeiſter Richter, für den am 30. März 1914
nach Ablauf ſeiner Wahlperiode ausſcheidenden Baumeiſter Fahro
und für die Stadtverordnetendeputierten Baumeiſter Höſchele und
Architekt Grempler, welche ihr Amt als Stadtverordnete nieder-
gelegt haben, wurden vertagt. Berichterſtatter Stadtv. Prob'ſt.

2. Antrag Oſterburg und Gen.: Das Stadtverordnetenkolle-
gium möge beſchließen, den Magiſtrat zu erſuchen, die im No-
vember ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen der dritten Ab-
teilung auf einen Sonntag anzuberaumen. Die Verſammlung
lehnt den Antrag wie auch einen Antrag Her zfeld, welcher die
Wahlen auf drei Tage, und zwar auf einen Sonnabend, Sonntag
und Montag, gelegt wiſſen will, ab. Berichterſtatter Stadtv.
Oſterburg.

3. Erweiterung einer Schrebergartenanlage. Der Magiſtrat
legt einen Entwurf über Erweiterung der Schrebergärtenanlage
an der Deſſauerſtraße vor. Darnach ſollen auf dem Acker jen-
ſeits des Fahrweges zwiſchen der Arbeitsſtelle des Vereins für
Volkswohl und der Deſſauerſtraße weitere 60 Gärten hergerichtet
werden, von denen 45 bereits Abnehmer gefunden haben. Der
gepflaſterte Weg ſoll hierbei von der Feldſtraße entlang der Ar-
beitsſtätte zur Anlegung eines Fußweges an der Oſtſeite um
2 Meter verbreitert werden. Die Geſamtkoſten der Aulage ſind
auf 11600 Mk. veranſchlagt worden, die jährliche Pachteinnahme
beträgt 1900 Mk. Um die volle Pachteinnahme ſchon für das
Pachtjahr 1914 zu erzielen, ſollen die betr. Arbeiten unverzüglich
in Angriff genommen werden. Die Stadtverordneten-Verſamm-
lung ſtimmt dem zu. Berichterſtatter Stadtvv. Blumentritt
und Doehler.

4. Nachbewilligung für das Alters- und Pflegeheim. Die
Stadtverordnetenverſammlung bewilligt nachträglich die bei dem
Alters- und Pflegeheim der Stadt Halle im Rechnungsjahre 1912
vorgekommenen 2764,08 Mk. Ueberſchreitungen aus den Ueber-
ſchüſſen des gedachten Jahres. Berichterſtatter Stadtv. Pfautſch.

5. Nachbewilligung für die Gasanſtalt. Die Stadtverordneten-
verſammlung bewilligt nachträglich die bei der Gasanſtaltskaſſe im
Rechnungsjahre 1912 vorgekommenen Ueberſchreitungen von
71 308,35 Mk. gegen den Etat und 6958,04 Mk. bei der außeretat-
lichen Verwaltung vorbehaltlich der Rechnungslegung. Bericht
erſtatter Stadtv. Michel.

6. Nach bewilligung für die Waſſerwerke. Die Stadtver-
ordnetenverſammlung bewilligt nachträglich die bei den ſtädtiſchen
Waſſerwerken im Rechnungsjahre 1912 vorgekommenen Ueber-
ſchreitungen von 31 449,18 Mk. bei dem Haushaltspkan und
1982,60 Mk. bei der außeretatlichen Verwaltung vorbehaltlich der
Rechnungslegung. Berichterſtatter Stadtv. Michel.

7. Behandlung des Kredits für Zählerbeſchaffung beim Elek-
trizitätswerk. Jm Haushaltsplane des Elektrizitätswerkfes für
1913 ſind bei Kapitel VIII 2 für Beſchaffung von Zählern kleine
Ergänzungen und Erweiterungen des Werkes 85000 Mk. vor-
geſehen. Dieſer Betrag iſt bis jetzt um rd. 5000 Mk. überſchritten
worden. Welche Aufwendungen noch zu machen ſind, läßt ſich zur-
zeit noch nicht abſehen, doch iſt jetzt ſchon mit weiteren 10 550 Mk.
beſtimmt zu rechnen. Um nun nicht fortgeſetzt mit neuen An-
trägen auf Bewilligung von größeren und kleinen Beträgen an die
ſtädtiſchen Körperſchaften herantreten zu müſſen, hat das Kurato-
rium des Elektrizitätswerkes beſchloſſen, die im Laufe eines Rech-
nungsjahres hervortretenden Bedürfniſſe für Beſchaffung von
Zählern und Ausführung von laufenden zunächſt ohne Rückſicht auf die im Haushaltsplane hierfür vorge-
ſehenen Mittel auszuführen. Erſt am Schluſſe des Rechnungs-
jahres ſoll nach Feſtſtellung der geſamten Aufwendungen erwogen
werden, ob und in welcher Höhe die das Etatsſoll überſchreitenden
Ausgaben aus dem Reingewinn oder aus anderen Mitteln zu
decken ſind. Für außergewöhnliche Aufwendungen (Verlegung
von größeren Kabelſtrecken, Erſchließung ganzer Stadtbezirke
iuſw.) ſollen nach wie vor von Fall zu Fall beſondere Mittel be-
antragt werden. Gleichzeitig ſchlägt das Kuratorium vor, für die
bei den ſtädtiſchen Körperſchaften ſchon beantragten 6700 Mk.
für den Anſchluß der Grube „Karl Ernſt“ keinen beſonderen Kredit
zu bilden, ſondern den Betrag zur Verſtärkung des Kredits von
85 000 Mk. zu verwenden. Der Magiſtrat tritt dem Beſchluſſe
des Kuratoriums mit der Einſchränkung bei, daß ohne beſondere

nehmigung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften die Ausgaben
bei Kap. VIII 2 die zur Verfügung ſtehenden 85 000 Mk. höchſtens
um 100 Proz., d. h. um weitere 85 000 Mk. überſchreiten dürfen.
Die StadtverordnetenVerſammlung ſtimmt dem zu. Bericht
erſtatter Stadtv. Michel.

Hierauf nichtöffentliche Sitzung.

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 23. September.

Auszeichnung. Dem Archidiakonus an der Kirche „Unſerer
Lieben Frauen“ Eduard Grüneiſen iſt der Rote Adlerorden
vierter Klaſſe verliehen.

Reifeprüfung. Die am 17. und 18. September abgehaltene
Reifeprüfung am Stadtgymnaſium beſtanden
21 Schüler: Erich Barg, Fritz Ebel, Fritz Eisler, Ludwig
Eisler, Wolfgang Leonhard Fraenken, Hellmuth Herzberg,
Siegfried Hotzel, Fritz Kohlhard, Wilhelm Liebe, Werner Lüben,
Walter Lützkendorf, Hans Paetgu, Werner Prahmer,
Franz Rühlicke, Paul Schmidt, Martin Schröter, Konrad Schulze,
Walter Stein, Hermann Wandersleb, Werner Witthauer, Hev-
bert Wolffram, Die geſperrten Namen beziehen ſich auf die
Schüler, die von der mündlichen Prüfung befreit wurden.
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Die Nichaelisferien nehmen an ſämtlichen hieſigen
c Mittwoch, den 1. Oktober, ihren Anfang, ſie enden

Dienstag, den 14. Oktober, für die Mittel und höheren
Shulen und am Tage danach für die len

unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten. Jm
uguſt ſind von der mit dem Hygieniſchen Inſtitut der Univerſität

Zu verbundenen Unterſuchsſtelle ar anſteckende Krankheiten
J Proben aus dem Stadtkreis Halle unterſucht worden. U. a.
r rden unter 95 Fällen, die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen
r en, 14 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen, während von 550
diphtherieverdächiii en Unterſuchungsproben 140, von 82 typhus-
dacht n 14 bakteriologiſch ſichergeſtellt worden.

ver Flumen i e e e d d 37 derder Dreyhauptſtraße waren geſtern Sonntag die PflanzenWelt die e den Kindern der Mittel und Vo ſchulen
r Pflege übergeben worden ſind. Unſere Stadtgärtnerei hatte
ſrs Pflangen geliefert. Von den 3776 Pflanzen wurden von den
Preisrichtern 938 mit Preiſen bedacht und zwar 3 mit Ehren-
reiſen, 110 mit erſten, 220 mit zweiten Preiſen und 605 mit

Anerkennungen. Außer ihren gepflegten Pflanzen erhielten die
rämiierten noch je eine ſchöne in der Stadtgärtnerei gegogene

Pflanze als Belohnung für die gute Pflege der im Frühjahr er-
haltenen Pflanzen. Der Aufbau in der Aula war recht einladend,
per Beſuch der Kinder und deren Angehörigen ein reger. Man
kann es nur mit Freuden begrüßen, daß eine derartige ſchöne
Einrichtung a Jahren geſchaffen iſt, ehe

Halleſche Tageschronik. Eine Aufwärterin, die ſich bei
einem hieſigen Kaufmann beſuchsweiſe aufhielt, ſt ahl dieſem aus
(inem unverſchloſſenen Schranke 100 Mk. Auf Erſuchen wurde
ſie durch einen Polizeibeamten a enommen. In der Nacht zum
Sonntag fand in der Schmeerſtraße zwiſchen Arbeitern und Stu-
denten eine Schlägerei ſtatt. Eine Frauensperſon, die ſich in
Begleitung der Studenten befand, erhielt eine Verletzung am
Kopfe. Durch ihre Begleiter wurde ſie der Klinik zugeführt.
Von einem unbekannten Täter wurde in der Nacht zum Sonntag
in dem Grundſtück Kl. Klausſtraße 14 eine Schaufen ſter-
ſcheibe im Werte von 800 Mk. zertrümmert. Sonn-
abend nachmittag fand in der Mansfelder Straße ein Zu
ſam geh ſaß zwiſchen einer Kraftdroſchke und einem Geſchirr
aus Lauchſtädt ſtatt. Die) Kraftdroſchke war infolge ſtarken
Rebels von hinten auf das Geſchirr aufgefahren. An dein Ge
ſchirr iſt ein Vorderrad zerbrochen, während an der Kraftdroſchke
jur leichtere Beſchädigungen entſtanden ſind. Es iſt niemand ver-
letzt, Am 19. September nachmittags lieh ſich ein Student bei
einem Bootsverleiher an der Genzmerbrücke ein Boot, mit dem
er bis geſtern morgen noch nicht zurückgekehrt war. Der Boots-
verleiher ſuchte deshalb die Saale ab und fand das verliehene
Boot hinter der Rabeninſel leer am Ufer ſtehen. Jn dem Boote
befand ſich nur der Stock und der Hut des Studenten, ſowie ein
Paket mit Teegebäck. Ob ein Unglücksfall oder Selbſt-
mord vorliegt, konnte nicht feſtgeſtellt werden. Ein Kraft-
dreirad fuhr Sonnabend nachmittag an der Ecke der Brau-
hausſtraße und Leipziger Straße mit einem Radfahrer
zuſammen. Der Radfahrer konnte noch rechtzeitig von ſeinem
Rade ſpringen und blieb unverletzt, während ſein Rad von dem
Kraftfahrzeuge überfahren und erheblich beſchädigt wurde. Die
Schuld ſoll den Führer des Kraftfahrzeuges treffen, weil er,
der Fahrordnung zuwider, zu kurz in die Leipziger Straße ein
bog. Sonnabend nachmittag wurde in der Wohnung eines
Fleiſchermeiſters in der Gr. Steinſtraße von einem wohnungs-
loſen Techniker ein Einbruch verübk. Der Dieb wurde von
dem nachhauſekommende Logisherrn des Fleiſchermeiſters über
raſcht, feſtgehalten und einem Polizeibeamten übergeben. Jn
der Nacht zum Sonntag wurde von unbekannten Tätern der
Feuermelder am Kirchtor 2 gezogen. Von einem unbe
kannten Täter wurde Sonnabend vormittag in einer Boden-
kammer im Grundſtück Ludwig-Wucherer Straße 1 ein Ein bruch
verübt. Der Dieb hat einen Lederkoffer geöffnet und 6,80 Mk.
entwendet. Weitere Gegenſtände ſind nicht geſtohlen. In der
Nacht zum Sonntag wurde die Feuerwehr nach dem Grundſtück
Trothaer Straße 4 gerufen, wo das Waſchhaus in Brand ge
raten war. Der Brand ſoll dadurch entſtanden ſein, daß von dem
am Vorabend angeheizten Waſchkeſſel Funken herausgeſprungen
waren, die die Holzdecke des Waſchhauſes in Brand ſetzten.
Ein Betrunkener, der Sonntag abend aus einer Schankwirt-
ſchaft in der Delitzſcher Straße gewieſen wurde, zertrüm-
merkte von der Straße aus eine Türſcheibe und flüchtete,
ohne erkannt zu werden. Am Sonntag wurde ein kleiner
Dobermann in der Hallorenſtraße von einem Motorwagen der
Stadtbahn überfahren. Der Hund verendete bald darauf.
In der Nacht zum Sonntag fand auf der Brunoswarte eine
Schlägerei i hen Studenten und Arbeitern ſtatt. Die
Täter ſind ermittelt. Am Sonntag nachmittag gegen 3 Uhr
kam ein Radfahrer in der Heide in der Nähe des Waldhauſes
dadurch zu Schaden, daß er mit dem Rad über eine Baumwurzel
und dadurch an einen Baum anfuhr. Er fiel ſo unglücklich, daß er
das Schlüſſelbein brach. Paſſanten machten ihm einen
Notverband, worauf er ſich nach Nietleben zum Arzt begab; das
Vorderrad iſt zertrümmert. Am Sonnabend abend 46 Uhr
fuhr ein Möbelwagen einer Leipziger Firma den ſteilen Abhang in
der Kapellengaſſe herunler. Die Pferde konnten die Laſt nicht
halten, weil die Bremſe verſagte. Der Wagen kam mit
der Stange gegen das Eckhaus, wodurch die Deichſel vollſtändig
zerſplitterte und das Handpferd leicht verletzt wurde.

Vom Blutſturz befallen wurde Montag nachmittag um
4 Uhr eine Frau auf dem Markte vor dem neuen Rathauſe.
Sie wurde durch die Sanitätswache nach der Klinik geſchafft.

Ueberfahren wurde am Montag zwiſchen 5 und 146 Uhr
von einem Automobil in der Nähe des Leipziger Turmes ein
Mädchen im Alter von etwa 7 Jahren.

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen.
In der erſten Sitzung nach den Sommerferien ſprach zunächſt Herr
Prof. Dr. Aich el über eine ſehr bemerkenswerte anthropologiſche
Frage, nämlich über die Entſtehung einiger wichtiger Verzierungen
aus der Steinzeit. Weiter führte Herr Lehrer Pritz ſche Bunt-
farbenphotogramme vor, die die Verwendbarkeit der Autchrom
platte für verſchiedene Zwecke der Makro und insbeſondere auch
der Mikrophotographie bewieſen. Schnittfärbungen und Jnter
ferenzfarben im polariſierten Licht werden vorzüglich wiederge-
geben. Endlich zeigte Herr cand. G. Böttcher eine Reihe lehr-
reicher Lichtbilder geologiſchen Jnhaltes aus der engeren und
weiteren Heimat. Es ſeien genannt: aus unſerer Gegend eine
Lößſchlucht, Anſichten von Seeburg, Kliff und re des alten
See s; ferner: Schieferungsprofil im Harz, Muſchelkalkprofil bei
Sulza, Aufſchluß aus dem Cambrium bei Saalfeld (mit Phycodes
circinatus), der Jenzig bei Jena (Muſchelkalk), Aſphaltbrücke bei
Eſchershauſen, Mittenwald in Oberbayern und ein Profil aus der
Pufelſerſchlucht in den Dolomiten. Endlich hatte Herr cand.
Riehm eine Anzahl von den morpho- und biologiſch intereſſanten
Stabheuſchrecken mitgebracht, die ſich auch bei uns leicht fort
pflanzen. Die Tiere wurden zur weiteren Beobachtung unter
die Anweſenden verteilt.

Sport und Jagd.
Verſteigerung des Dresdener Sportplatzes. Am Montag

wurde der mit großen Koſten prächtig angelegte Dresdener
Sportplatz, der u. a. eine Radrennbahn und das vom Kgl. Säch-
ſiſchen Verein für Luftſchiffahrt zu ſeinen Veranſtaltungen be
nutzte Terrain enthält, öffentlich verſteigert, da die Geſell
ſchaft in Konkurs geraten war. Die Angebote begannen mit
215 000 Mk. Schließlich erſtand der neu gegründete Verein
„Sportplatz“ das Objekt für 235 000 Mark.

CLetzte Telegramme.
Todesfälle.

Berlin, 239. Sept. Der als oberſchleſiſcher Eiſen
induſtrieller bekanntgewordene Geh. Kommerzien
rat Dr. Georg v. Caro iſt geſtern auf ſeinem Fideiji-
kommiß Wiehendorf bei Strausberg nach längerer Krank-
heit an einem Herzſchlage geſtorben.

Bad Nauheim, 238. Sept. Am Montag iſt hier
die 62jährige Fürſtin Anna zu Yſenburg-Büdingen infolge Herzſchwäche geſtorben. Der Gemahl
der Verſtorbenen iſt der Onkel der kürzlich in Heidelberg
verſtorbenen Prinzeſſin Sophie von Sachſen- Weimar.
Ein Unteroffizierſchüler in Rußland als Spion verhaftet.

Memel, 23. Sept. Seit Freitag nachmittag befindet
ſich der Unteroffizierſchüler Schröder von der
Potsdamer Unteroffizierſchule, der bei ſeinem Vater zu Be
ſuch weilte, in Rußland in Haft. Der junge Mann
war auf einer Radtour über die ruſſiſche Grenze geraten
und wurde dort feſtgenommen. Er wurde nach Telſchi,
dem Sitz des ruſſiſchen Landratsamtes, transportiert. Der
Memeler Landrat hat die Angelegenheit in die Hand ge-
nommen; doch iſt die Freilaſfung des Unteroffizierfchülers
noch nicht erfolgt.

Erhöhung des Rekrutenkontingents in Oeſterreich.
Wien, 23. Sept. Geſtern fand beim Miniſterpräſi

denten eine mehrſtündige Konferenz ſtatt, welcher
der Kriegsminiſter und der Landesverteidigungsminiſter
beiwohnten. Die Beſprechung galt der von der Kriegsver-
waltung angeſtrebten Vermehrung der Beſtände und der
damit zuſammenhängenden Erhöhung des Rekruten-
kontingents ſowie verſchiedenen anderen, die Entwick-
lung der Wehrmacht betreffenden Fragen.

Börſen- und Handelsteil.
Abtrennung von Dividendenſcheinen.

Zu trennen ſind am 23. Sept. Zſchipkau--Finſterwalder Eiſen
bahn 12 Proz., Spinnerei u. Weberei Kottern 6 Proz., Gebr.
Unger A.-G., Chemnitz 6 Proz.; am 24. Sept. Paulinenaue-Neu-
ruppiner Eiſenbahn 424 Proz.; am 25. Sept. Niederlauſitzer
Eiſenb.-Vorz.-Akt. 338 Proz., Nordhauſen-Wernigeroder Eiſenb.
334 Proz., Lingel Schuhfabrik 12 Proz., Marienhütten bei
Kotzenau 4 Proz., H. Wißner, Metallwaren-Fabrik 23 Proz.,
Ver,. Zwieſeler u. Pirnaer Farbenglasw. 7 Proz., Verlagsanſtalt
vorm. G. L. Manz, München 6 Proz.; am 26. Sept. Königs
bergCranzer Eiſenbahn 74 Proz., Reinickendorf-Liebenwalder
Eiſenb. 4 Proz., Hildesheim-Peiner Kreis- Eiſenbahn 0, Verein
Deutſcher Oelfabriken 10 Proz. Dividende.

Gründung einer Malzfabrik. Jn Magdeburg fand in
den letzten Tagen eine Beſprechung verſchiedener
Großgrundbeſitzer ſtatt zwecks Erbauung einer
Malzfabrik. Vertreten waren Herren mit einem Gerſten-
anbau von über 10000 Morgen. Beſchloſſen wurde die Form
eines Aktienunternehmens mit einer Beteiligung von 50 Mark
pro Morgen Gerſtenanbau. Vorgeſchlagen würde weiter, an dem
eventuellen Gewinn die Abnehmer des Malzes teilnehmen zu
laſſen und zwar in der Weiſe, daß die Jnhaber der Aktien eine
Verzinfung ihres Aktienkapitals bis höchſtens 5 Prozent erhalten,
der Mehrgewinn ſoll an die Abnehmer im Verhältnis des abge-
nommenen Malzes verteilt werden. Es ſoll an ſämtliche Groß-
grundbeſitzer der Provinz Sachſen und Anhalts herangetreten
werden man war allgemein der Anſicht, daß bei der Zuſtimmung,
die die Vorſchläge fanden, mit einer ſo ſtarken Beteiligung zu
rechnen ſein wird, daß zwei Malzfabriken mit nur einer
gemeinſamen kaufmänniſchen Oberleitung erbaut werden können.

Die thüringiſche Spielwaren- und Puppen--Jnduſtrie
klagt über Mangel an Aufträgen. Die diesjährige
e wird wahrſcheinlich früher als je zuvor ihr Ende er-
reichen.

Eiſenhüttenwerk Thale Akt.-Geſ. Jn der Sitzung des
Aufſichtsrats wurde die Bilanz für das erſte Semeſter vorgelegt,
die etwa das gleiche Reſultat aufweiſt wie im Vorjahre. Für das
zweite Semeſter iſt zu berückſichtigen, daß, wenn auch die Um
ſätze für die Monate Juli und Auguſt gegen das Vorjahr größer
waren, auf das Ergebnis dieſes Semeſters die bereits im Mai
eingetretene ungünſtigere Geſtaltung der allge4
3 einen wirtſchaftlichen Lage nicht ohne Einfluß wird bleiben
önnen.

Auszeichnung. Die Firma F. Stille, Münſter i. W.,
größte Spezialfabrik Deutſchlands im Bau von Walzenſchrot-
mühlen, hat bereits in dieſem Jahre folgende hohe und höchſte
Auszeichnungen für ihre Walzenmühle „Stilles Patent“ erhalten:
1. Gewerbe-, Jnduſtrie- und Kunſtausſtellung Altkirch 1913.
Höchſte Auszeichnung: Goldene Medaille. 2. Landw. Ausſtellung
Tatenhauſen 1913. Höchſte Auszeichnung: Goldene Medaille.
3. Landw. Ausſtellung Hagen i. W. 1913. Höchſte Auszeichnung:
Silberne Medaille und Ehrenpreis. 4. Gewerbe-, Jnduſtrie- und
Kunſtausſtellung Paderborn 1913. Höchſte Auszeichnung: Goldene
Medaille. 5. Gewerbeſchau Eſſen 1913: Silberne Medaille.

Eine neue chineſiſche Anleihe? Jn Pariſer Börſenkreiſen
ſagt man, daß die chineſiſche Regierung darauf warte, bis die
für die vollſtändige Unterbringung der mit den europäiſchen
Großbanken abgeſchloſſenen Reorganiſationsanleihe geſtellten
Friſt abgelaufen ſei, um eine neue Anleihe abzuſchließen!
Dieſe Anleihe würde 150 Millionen (gemeint ſind jedenfalls Frs.)
betragen, die die Banque Jnduſtrielle de Chine emittieren würde.
Die genannte Bank hat jedenfalls ſoeben der chineſiſchen Re
gierung einen Vorſchuß von 3 Millionen erteilt, der von der
projektierten Anleihe in Abzug kommen ſoll.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
Berliner Frühmarkt. (Amtl, Notierungen.) Berlin, 22, Septbr.

Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 ky) frei Wagen:
Loko inl.*) (per 1000 kg) 193--194 Amerik. mix. 170 173
September 2 runder 149 163Oktober 22 Odeſſa eDezember 108 108 weißer Natal cMai Erbſen 1000 kg):Ro g. n (Normalgew. 712 g): Jnl. u, ruſſ. Fuiterware
Loko inl.*)(per 1000 kg )158 158 mittel 164-174
abfall. 2 66 Taubenerbſen 176 198Mai 168 -168 Viktoriagerbſen
September Kleine Kocherbſen eDezbr. 164 164 Weizenmehl (per 100

Gerſtef) (per 1000 kg) Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Fuiters- u nl. i ab Bahn u. Speicher 23,50--28.00

o. were Roggenmeéehl (per 100 Kp):Wintergerſte, inländ. Nr. 1 brutto a. e
ruſſ. u. Donau leichte 137--141 ab Bahn u. Speicher 20.00--22. 10

amerikan. Weizenkleie:Hafer (Normalgew. 460 g): grobe und feine 10, 10--10.60
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 173--187 Roggenkleie 10.2010.75
do, mittel do. 162--172 Seradella
do. gering do. d Lupinen, gelbe 22
mit Geruch l blaueab Bahn und Wagen frei. frei Wagen und ab Bahn.

(Notierung der Produktenbbrſe.)w t t r (Normalgew, 4608):
169 187ſeinV n0äh8 ab Bahn 10 e Mittel 188.tas, gering

Sept. 107 108 Sept. 2dit, 107 197 u Okt. enDezemb. 106 i S. 102 e tää
1

w Weizenmehl (per 100 Kg):
Nr. 60 brutto ginſchl. SackRog 1 n (Normalgew. 712 g):

Jl p. ab Bahn u, Speicher 23.50—28. 00000kg)ab Bahn 157-157

Sept. einſte Marken üoer Notiz).Qltbr. 160 e 9 ggenmehl (per 100 kg):
Dez. e r u. 1 bruits einſäl. SagMai 1684 -167 ab iGahn u, Speicher 19.90-22. 00

Mais (ohne Ang. d. Prov.): Aug. Sept.
amerikan, mixed a ü b Bl (per 100 kg in Faß):
runder 147--1450 (ab Kahn) Oktbr. G.Juli s Dezbr.Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.S mag en re Prima Fartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
neito Kaſſe 20,25 20,75 Mk., Lieferung Oktober-Dezember 19,00 bis

9,50 Mk. Tendenz: ruhig.Wein z. September. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
prompt 21,00 Mk., Htbro De De Mk., feuchte Stärke 10,00 Mk.

tup 6.Nordhauſen, 22. Septbr. Branntwein 35 Vol. für 100 kg
(104 105 Ltr) 80,75-—81,78 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(10d-- 106 Str.) o1, 50--02,00 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der r Kornbranntweinfahrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.e e 22, September. Spiritus ſtill, Septbr. 29 G.,
September Oktober 29 G.

Paris, 22. September. Spiritus ruhig, September 42,50,
Oktober 42,75, Januar April 44,00, Mai Auguſt 45,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. September. Rübbl loko 70,00, Oktober 69,00.
Hamburg, 22. September, Rübbl s loko verzollt 67.00.

Amſterdam, e n Jan. t r 25ktoberDezeniber 25,, Januar April 257/, MaiAugu c.tet Paris 22. Schirr Rübbl behauptet, Sept. 78,50, Okt. 75,00,

November- Februar 75,00, San 723,00.
ucker.W. Hamburg, 22. Septbr. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſts 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per September 9,72 per Oktober 9,35, per Dezember 9,40,
per Januar März 9,52 per Mai 9,722/, per Auguſt 9.95,

endenz: behauptet.e g. reden 22. September. Rüben Rohzucker 68 Sept. 9 ſh.

72/, d. Wert, ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 71 d.
nom,, ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 22. Septbr. Kaffee TerminNotierungen. Nur für

Good average Santos.) Septbr. 42 G., Dezbr. 49 G., März 50 G.,
Mai 50 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 22. September. Javaeßaffee, good ordinary, ruhig,
loko 40/,,u Savre, 22. Septbr. e e Septbr. 63
Dezember 62, März 62, Mai 62*/,, Tendenz: ſtetig.W. Rio de deneirv 20. September. Kafſee. Zufuhren 9000 Sack

in Rio, 56 000 Sack in Santos.
Wolle und Baumwolle.

Vremen, 22. Septbr. Baumwolle, feſt. Upland middling
loko 71,25 Mk.t Antwerpen, 22. Septbr. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Sept. 6,10, Juni 5,85 Käufer. Tendenz: Behauptet.
Liveryool, 22, Sept. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. endenz: Feſt.
Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Juni

per Septbr. Oktober 7,35, per Oktbr.Novbr. 7,28, per November-
Dezember 7,19, per Dezbr.Jan. 7,19, per Januar Februar 7,19,
per Februar-März 7,19, per MärzApril 7,20, per April-Mai 7,20,
per MaiJuni 7,20, per Juni-Juli 7,18.

Metalle.
Amſterdam, 22. Sept. Bancazinn träge, loko u
London, 22. Sept. Blei, ſpan., 208/, Vſirl,, engl. 217/, Lſtrl.,

Zinn 192 Lſirl., Zink 22 Lſtrl,, ChiliKupfer 73 Lſtrl,, 3 Monate
727 Lſtrl.

Glasgow, 22. Sept. (Schlußbericht.) Roheiſen ſchwach.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 54 h. 11 d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Leipzig, 22. Sept. Bericht über den Schlachtvieh

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht.)
Auftrieb: 729 Kinder (282 Ochſen, 156 Bullen, 21 Kalben, 265 Kühe,
6 Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 264 Kälber, 910 Schafe, 2689
Schweine zuſammen 4592 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 95--68,

Schlachtgewicht. Bullen; I. 89--90, II. 87--88, III. 85
VI. 82-—84, V. C für 50 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 94--97, II. 90 93, III. 85--89, IV. 78--84, V. 68 --77
für 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvieh)
76 80 Kälber: I. II. 61-64, III. 66-60, IV. 46--55,
V. A. für 60 r Lebendgewicht. Schafe: I. 49--51,
II. 46--48, III. 40--45, IV. V. A für 50 Kg Lebend
gewicht. Schweine: I. 75--76, II. 75--76, III. 72--74,
IV. 70--72, V. 66-70 A. für 50 kg Schlachtgewicht. Ueber
ſtand: Rinder 99, davon Ochſen 57, Bullen 4, Kühe 30, Kalben
Kälber Schafe 125, Schweine 116. Geſchäft sgang: Rinder
Schafe, Kälber, Schweine mittel.

Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-Pork, 22. September. Roter Winter Weizen loko 97/,,

per Juli per Sept. 95, per Dezbr. 96 ger Mai 100/,,
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 8,95Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 22. Septbr. Weizen per Sept. 87 per Dez. 88
per Mai 93/,, Mais, per Sept, 748/,, per Dez. 72 per Mai 73

W. New-York, 22., Septbr. Petroleum Standard white in New-
York 8,70, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 2,60. Kupfer 16,00-—-16,26,

W. New-York, 22., Septbr. Schmalz Weſternſteam 11,55, Rohe
und Brothers 11,96.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 21. Septbr. 1.16, 22. Septbr. 1,20, Grochlitz
0,68. Nebra Obp. 1.96, 1.98,. Nebra Untvp.

1.88, 1.86, Brückenp. Köſen 0,60, 0.60.Weißenfels Untp. 0.10, 0.04, Trotha 1.32, 1.34, Als
leben 0,72, 0.80. Bernburg 0,37. 0,40, Calbe Obp,

1 44, 1.36. Calbe Utp. 0,06, 0,06, Grizehne 0,01, 0. 07.

Verantwortlich: Politik u. Feuilleton: RechtsanwaltDr. iur. Straſſer und Max z für Provinz und Allgemeines,
Börſen und Handelsteil: Fritz Müller für Oertliches: Hei rich

ieſchner Schlußredaktion: R. Berwecke, ſämtlich in Halle
(Saale). Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht
perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
de e Volit Geullete i Lhecned 31 Her t für

edaktionie übrigen Reſſorts von 8-1 Uhr mittags. r. r
7 7 7

Bank kür Hundel Und Industrle wen gern Alte Promenade 3, gegenüb. d. Sipdtthest. AKtien Kapitel und Reserven,
192 Millionen Mark. 2-
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berliner Börse, 22, Sept, 1913
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Borsigwalde

Braunk. v. Br.

do. Volkan
do. Wollkàm.
Bresl. Spritf.

117. 10668rownBoveri
105.50 h Bruchsal M.

Budoerus kis.
157 25b0k Buseh. opt.

Busch Wg.VA

Cart. Losehw
do. ohne Gen.

Charl. Wass.
Charlott Hött
ChmfFbBbuck.
do. do. St. P.

do. Gelsenk.
do. Griesh. El
do. Grünau

do. v. Heyden

do. Hönning.

do. Oranienb

do. Weiler

Industrie- Aktien

Brl.Kindl-Br.

Br. Vnionsbr
Bock. kv. u. n.

Böhm. Brauh.

Otsch. Bierb.
k. Engelhrdt
friedrichsh.
Hilsobein
Königstadt
landre Wssb
Löwenbr.

Berliner Brauereien
239.756 do. Gas u. E.
263.006 Concordia B.

72.00b0 do. chem.Fb.
101.25b6 do. Spinner.
121.006 Consolidat.
128.500 [Contkinörnd

e
O O

00w0Cont. Massw.
G Cröllw. Pap.
b Daiml. Mot.
G Delmenh. in

71.006 Dessau. Gas 1

MünehBbrauh
80.006 Patrenhofer O
97.50b6Pfetterderg O
86.6500 8Schöneb Sch O

Schultheiss 9000 Spandauor 8
Victoria

Auswa
Boch. Victor.
Brauh. Nörnb O
Srieger st. Br
Dantiger
Dortmunder

98.256 do. Vetoria O

S
e

15000 do. Ostaf. Gs

108.00 do. Södam. T.

2.00bB do. Kaſiwork.

Cöln -Nkssb

do. V.-A.

Ot.At. Telag.
do.

Ot. Lx.Bdo. Nie r
do. Oest.

do. Veb. kl. G.

do. Asph. Ges
do. Eisd. Sps.

do. Erdöl
do. Casglühl.
do. Gusstküg

do. JuteSpin.

dokabelwrk.

ässid. Adler O
91.100 Däss. Höfolbe e

Mertig. Br.

AftdGron. Pp
Allg. Br. Omn

96.50b6 do. Elekt. -6.

Alsen. Prtl. Z.
MAumin. Ind
Ammendorf
Amtsg Pankß

6 Anglo Contin
143.00b0 Anhalt Kohl.

57.500 fein -dutesp.

wD

66 500 ſOresd. haug.

177. r do.

179000 Dürrkoppwk.

157.80B DässdEbWey

d

e

124.50b do. Eisenhött

183 7560 kſebachàc
408.25b kmail Ulrieh

25.250 Engl. Wollw.
40800 ſErameo. Sp.

123.75bB] C. Erost&0C0.

178.00B Essen Steoink
244 50b Exols. Fahrr.

48.50b6Faberbleist
215.006 kis. x

00bB faſronst. Gr

122.500 Ffeldm. Coell.
225.00bGFelt. Guill.
125.00b fFilfer u. br. M

111.25b0Ffinkenb Cem

127.50B Floether M.
156.000 fFraust. Zuck.
139.75660Friedrhötte.

401.006 Friedrehhal!
68.00b6 R. Frister

55

12 168.50b Gaggenau

s 124.000 Genseh. à Co

e e e

118.50bGfrist. Resm
5.50b Froebelno Zek

542.50B Gasm. Deutt
2.756 Gebhard&Co

.750 Gebh &König
102.006 6eisw. Eisen

40.000 Georgs-Mar.
82.750 do. Vorz.-A.

fr I Gerb ufRenn

Berg. Mk. nd
Bergm. Elekt
Br. AnhMseh
do. Cementb. ſ.
do. Cichor. f.
do. Dmpfmhl.

80 0066 e
4150 50b6 do. do.z do. Gub. Hutf.

158 25h6

in.
do. Meurk. VA
do. Sped V. kv

do. do. V. A.
Berab. Mseh.
Berth. Schrft

Berzelius Bw
102.50b6 Betonu. Mon.

8ing. Metall!
Bismarekhtt.
C. Blumwe&s
Bochum. Bgw
do. Gusstahl
80d. G. Berl.

dohlehdSeh4A
119.8060 Böhler Co.

er L

530. o0B GlückaufV. A.
93.000 6b. Goedhart

108.506 Görl kisnbbo

101.2066) Gothaer W

64.50bGHarb. Wien 6

68 006 do. Brückenb
Bösperd. V

Braschw. Khl
do. dute

Bredow. Zektf
Breitenb. m
Brem. Alg 68
do. Linoleum

416.50bBIHerbrand W.

350 00b6)Hildebrad M.

Butrke&C. Mit
Carish. Altw 7
Carolinebrk.

217.75b Hoffmann St.
(assel Fedst

213.75b A. Horch&Cie
208.00b6 whewo 37

238.30d HodertusBrk

245.256 HumboldtMö

000 6Ges. f. el. Vnt.

41.75b Giesel. Cem.
45. 25666Gildemst. &C
94 00b Girmes &0C0.

294 00b66ladb. Woll
67.006 6ladenb. &8

126.75b Glasm Schſk.
138.5066Glaurig. Zek.

179.50v do. Maschin.

250.25b6Greppio.
91.506 6Grevenbr.
97.90b Gritzner M.

246.25b0]6r Strehl. Cm
63.006 k. Grundlach

150.506 A. Gutmann
134.306 Habrm&6k.
40.2566Hacketh. Or.

256.006 Hallesche M.
138.256 Hamb. El.- W.
162. 00bGHammersen
201.00bBHandlg. f. Gr.
156.25b0 st. Belleall.

139.50b do. mmobil.
224.50B do. Maschin.

59.00bG do. Waggont.

231.75b Hark. Bw. StP

75.50bB do. do. St. Pr.

192 00b6)Harpen. Bgb.
239.80b Hartmann M.
229 006 Hasperkisen

53.006 hedwigshütt
69,50d Heilmannim
90.256 Heinlehm&c

183.50b Heinrichsh.
142 00b6 Held&frnek.
270.256 Hemmorprt.

141.2560 Hermannmh

106 50 ilgers Vertz.
257.59b0)Hilpert Arm.
296.50bGHindr Autrm
100.606 hirsch

100.00B e20.00b0 höchst
00bGHöschE. u. St.

132. 036 Hohenlohe W

146.506 do
139.50b0 HöxtGodih V

167. 0066HumboildtMa

L

7

4

H. 1
J

1

6

1

1

0

7
0

1

I e r

72.000 Esehw. Brguw.

scn 50B do. littau
84129.756 Meggeo. w.
8

176.006 MerkurWliw.

8 145.00b Milow. Eisnw.
3Mix Genest

O 665.006 Mhle. Röning
8 131.0900 Mölh. Bergw.

14 244.0056) MöllerGumm
18 216.756 o. Speisetf.
15 189 2566 Nähm. Koch
10 149.50B Naphta Prod.
16 251.7500Naptun Seohff

119.006 Flensd. Schff

5

126158.256 do. Westend
468.756 Neueboden
9 132.3066Niederl. Koh

12 182.00b6 Niedsehl. E.
15 204.00b Nienb. Eis. ab

er e e terte e e c

10 182 9066 Nordd. Eisw.
5 94.250 00. do. V.-A.
12 192.50B do. Gummi
593.30b do. dJuteSplA
7 118.00b do. do. L. B.

19 269 50b6 do. loderp.
Germania PC 0

11 Gerresh. G1s. 14
10

168.75b0Gevlsb. H. uOf

9

12
13
10

22

W O

c

o F

95.50bGHannov, Bau

a

s 5
29

15 200.50b J. O. Riedel

5 100.500 8.Riehm S.
v S6obr. Ritter

8 142.00bGBoddergrub.
*1 17.50h0Rolandshött.

do. Albert
Chemn. WVrk

Cöln Mösen

220.506 Kaiser Koll.
4122.75B KaliwAsehrsl

341.00b6Kalker Wrkz.

.00bG Kirchner &0.
23.00b6 b. Terbres!

78 120.50b0Kolb &8chöl.
8 149.75b Kolmar &drd

ehe et ad d

157 00B Kön. Marienh

109.506 do. V.-A.
165. 90b geb. Lagerh
119 7566] o. Waſzm.
177.756 do. Tolist.

5 499.5000 Ködvigszeltp.
2 173 7566Körbisd. Zok.

158. 00bGHupfeldldw.

74 756 utschenor. P.
129.506 Ilsebergbau

14006 int. Baug. 8tP
00bB

47. 500 hesdeni ein

.0066 A. Sohn A. 6.

53.506 ödol kisbsg
15.00b0] Kahla Port.

77.006 Kapler Mseh.

94.6060 Ka e131.256 Kkeula kisen
190 80b6Keyling& Th.

179.0060Koehlm. Str

146 50b6Kölseh Walz.

st. -Pr.

70.00b0Königsborn.

18 0066br. Körtin
8 131.00bBKörtings Eſ.5 liz7 26olean köeie

0 125. 00bBRombach. Hitt

228345.50b do. Kammg.
6 103.000 do. Thr. Putö

10 141.2500 d. Webstuhl
10 139.25b Sal. Salzung.

J

1

1
1

7

7
J

1

1

1

7
0

7

7

1

1

7

7

7
4

J

1

1

0
J

0

1
7

1
J

7

1

1

1
7

1

4

1

4

A. 4
151 096 ſotel Disch. 7

J

7

7

7

7
J

1

1
1
J

1

1

1

1
J

7
1

4

7
J

7

1
0

7

5

7

1
J

1
J

8
J

2
J

7
4

J

4

2

ſ33 000 do. fian. In

106.006 do. WVrkagm.
119.750 Leonh. Brak.
173.50b0 l eopoldgrb.
140.00 l eopoldsh.ob do. Sir

.25d lindes kism.

148 00b lingelSehuh
136.00B Linke Hoffm.

90.306 do. Vorz.-A.
116.250 Loewe& Co

16. 106 Hrm. CLöhne
102.40b C. Corent

169.50b0 Cm124.25b6 do. kis. St. P.157.00bB (Ubeei dich

3 lLuck. &Steff.
503.50b6 L ödensch. M.

565.00b lCäneb. Weohs.
139.60b 6. Luther Ma.

123.00bB Silesſa Opp

14.00bB C. Lindströ 50b0173.0006]South WstAfr

i19 756 Sladioerg h.

191.756 Magdb. Gas
do. Baubk.

Marie ks. Bg.7

do. Sorau

128.70b H. Meinecke

153.50bG r. P. Meyer

76.00bG Neu -Grunew.

169.00b Nitritfabrik

72.506 do. Spritwrk.

156. 10b do. Trik.-Wb
147.40bG do. Wollkäm.
144.70B Nrab. Herk. W

231 500 do. E. Ind Car.

158.506 do. Kokswrk.
117.25B do. Prtl.Cem.
209.00b G 0dn Hartst.
158 106 0eking Sthhu

29 00B OelfGörGerau
178. 25h0 Ohles Zinkw.

234 006 0ldb. Eish. kv
194.90b6Oppeln. Cem.

166. 0066Orenst. &Kop

201.00b60snabr. Kupf
123 75b Osteld. Sprtw
275. 80bB] Otavi Minen

140.758 Ottens. Eisen
101.756 Panz. Gdsch
116.25b6 Passage

92.50b6Peipers &Cie
124 25b0Penig. Mseh.

151.256 60.145.0006Petrol. W. Vl.

146.006 r101.756 Phönixbgb.A
47 006 Jul. Pintsch

126.5066Planjawerke
24 60b G Plauen. Spitz

143 2566 do. Töll uGrd

S

117.500 PPrssp Vntrs.
191.40b6Rasquinfeb
139.750 Rechw. Walter
166.50bRRavensbd. Sp.
135.00b G ReicheltMet.

77.006 Reisholz Pp.
130.7566Reiss &Mart.

83.75B Rhein. Brak.
156 2560 do. Chamotte
121.50b6 do. Gerbstoff
153 506 do. Metall V.
145. 00bG do. Möblst. W

do. Mass. 8

213 00b6 do. Spiege
97.256 o. Stahſwr

228 00B do. Wstf. Cem
127.60b6 do. do. Indust
165.75B do. do. Kalkw

817.00B do. do.
340.00b Rheydtklektr
167.500 DavidRichter
151.00bG Riebeck Mnt.

158 5066] do. V.

97.90b Rockst. &Sch

164 50bB Rosenth. Pr.
158.0066Rositz. Brok.
500 006B do. ueker
202.006 Russ. Allgkl6
162.506 Rötgerswerk
101.006 Sachsenwk.

5.50B Sachs Böh C.
77.096 do. Cartonn.

4.50b6 do. Gusst. Oh

73.25B Sangerh.
0 25h0Sarotti Sehk.

29.756 8Sauerbrey M
121.256 Saxonia Cem

3.0006] Schaefer Bl.
110506 Schering

Ob do. V.-
129.256 Sehimisch. C

o0]do. Kohlenw.
do. An.Kemst.

5060 J 4

141.256 Tecklenborg

128 006 Telt. Kanalt.

327. 00b6] Terra Akt. -6.

d

318 0060 Thſederhalſ.

d
411.50b6Leonh. Tietz

1700 G Frachenb. Z.
153.00b6) Friptis Porz.

260.256600.
232.00b do. Cöln w227.00h6 do. Steingut

146.006 Obschl Eisb

226.7566 do. Harz. PtIC

125.75b do. Met. Hall.
229.60b do. Pinsolfb.

175.50 do. Thör. Met

274.00 h Viktoriawerk
111.25b Vogel Tel. r.

175.506 5 neus

394.00b G Potersb. el. B. 129.90b Voigt&Wind.
V.- 169.90bBVorwärts Blf.

170.006 Wander. WVk
253.50b Warstein. Gr.
143 50b6 W Gelsenk
250.256 Aug. Woglin

S

139.756 PongsSp. u W 17
196 25h6Popp. Wirth 1

95.000 Porta Un. Prt
116,256 L. Wessel Pra
262. 006 Weser A.-6
274.75b6 Westd. dute] J

205. 506 Westfal. PtIC
238. 00b G Wstförhamm

174 30b6 do. Kupfer106.0066 do. stathaſt

252.006 Westl. Bodg. i
101.25b Wieking Ptſc
123.006 Wickrafhled
228.40b Wiel. &Hrdim
220.00b6] WieslochTw.
161.10b6 Wilhelmshtt
132.00b Wilke0mpfk.
100 25bB]H. Wissner
171.006 Witten. Glas
224. 106 do. Gusstahl
124.00hbB do. Stahlröhr

119.30b6 Wrede Mälz.
c

124.00b0] ZollstoffVer.
143.006 do. -Waldhof

e

8

155.00bB] do. 2
289.75b Brüss. v. A 8
102.75hbGKopenhbg. 8
121.756 Uondon ist

d

125.00b Ital Plätze
148.006 Petersb.

8

2

8

203 006 Stockhim./10
10
8

117500Warschau 8

z

60b o Jehoedng

Sehönw. Pr.

o vöbnſtr Schuft j je 1

Schulz Knd

Simonius Co

.50 b. C. Spinn&s
89. 756 8pinn. Reno.

25bG)Spritbank AG

00b6 Stahl &Nölke 7

94.00b 8teaua Rom. 5
126.60bB Stett. Brd. Ptl

93.60bG do. Elekt. W. 7
94.80B do. Volkan
49.75bGStediek&C0.

Stöhr&bCo kg. J
91.90b Stoewer Nhm 7

Stolbrg. Zink 1
Stolhwrek. V

82.006 8tralsSp. St 7
84.50b I8thlfGossent) 7
91.756 Sturm Falzz.0

109.5066 Södd. mmob
92.00B Tafelglas

29.106 Tel. J. Berlin.

128 250 Tompid. felo

26 09b er. Grossch
116.00b e. M. Bot. Grt
159.00h6 d. Nd. Schnh
128.00bG do. Nordost
1283.006 o. Södwest
83.506 o. Witzleb.

113.006 Teuton. Misb
63.756 Thalekis. St
37.5066 do. V

166 00b Fr. Thomee
1os 500 JhörlsV. Oel
135.606 ThörMad. v8St
183 756 do. Safinen

80.00b TitelsKunstt,

85 756BTuchf. Aach.
198 50b66] Töllfb. Flöha
140 00b6

ſo. chem.fb.
116 00b6 d. Lind. Bv.
10.80b ntrhaus. Sp
37.006 Warrio.Pap.
72. 10b0VentzkiMsch

148.00b Ver. chf Zeit
116.00b6 Vr. Brl. Frkf. 6

79.106 do. BrlMörte!

140.50b do. Ot. Nickol
143.0006] do. flanschf
118.006 o. frankSch

91.90b o. Glanzst.F
73.25b6 do. Hanfsehl.

152.006 do. Kammer.
119.256 do. Kunst Tr.
104 256 o. laus. Els.

45.00b do. Schmirg.
150.00B do. Smyrna

70.00B do. Zyp. uWss

86.806 Vogt Wolt

73 00b rn e

13.756 do. Töllfabr.

23.90b6] Vorwohl. Ptlo

85.10b Wegel. ſibo
95. 00bBWenderoth
38.00b Wraosh. Kmg.
97.75B do. V.-
90.256 Wrseh. Wssf.

95.60b G WesteregAlk

86 256 do. do. lang

ZJ

199 75b G Wunderlich.

17.25B Zechaukrb.
Peitrer Msch

at taiskont
Hachdr. verb.

e
cStahnso. Ter

Stark. Hffm 7
Staasf. ch.fb 7

cdo. Chamotte J

J
72

7

e cr. i egure

reren

c
r e rleee

d

5

wo

c

d

89.506 Amst.-Rtt.

148.506 Neuyork ista

4179.250 Paris vista

88006 do. 2

82 00b6 Schweit

rc— 174.50b Bolgisehe
29.25b0Engl. Banknoten I L. 20.

108 25bBFranz. Bankn. 100Fr.) 80. 80b

do. Textihwr

75
.000
.256 do. Pr. Cem.,
250
460

150 0006 Schöl Eit. K

b Sehlfsehulte 7e H. Sehneider] I

121.5u0 G A Scholten 9
120500 Schomd. 8. 0
141.60b Sebänoboek 7

20 sorg Gold gſe Banknofen

Amoerik. r

45500 90. do. -Kup. in. 322 20d
Schwedische Notent 12.05d

80.600

Sovereigos p. Stöck
12 167.006 20-Frank- Stöcke

MRuss. Gold p.

oten
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